
Verbesserung der Abbiegesituation an der Kreuzung
Staudingerstraße/Adolf-Baeyer-Damm

BA-Antrag-Nr. 14-20/ B 05730 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 16 – Ramersdorf-Perlach vom 17.01.2019

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Kauer,

wir nehmen Bezug auf Ihren o.g. Antrag und können Ihnen dazu Folgendes mitteilen:

Um die Sichtbedingungen beim Einfahren von der Staudingerstraße in den Adolf-Baeyer-
Damm zu verbessern, wird wie vom Bezirksausschuss beantragt, das Zeichen 283 StVO 
(Absolutes Haltverbot) an der Ostseite des Adolf-Baeyer-Damms ca. 15 m südlich der 
Staudingerstraße bis zum Kreuzungsbereich angeordnet. 

Durch Fahrzeuge, die bis in den Kreuzungsbereich abgestellt werden, wird die Sicht im bzw. 
auf den Kreuzungsbereich teilweise erheblich eingeschränkt und die Abbiegevorgänge 
deutlich erschwert. Die Durchführung der Maßnahme soll zu einer Erhöhung der 
Verkehrssicherheit im Einmündungsbereich beitragen. Aus Gründen der Sicherheit und 
Ordnung sowie Leichtigkeit des Verkehrs ist daher die Einführung des absoluten Haltverbotes 
im o. g. Straßenabschnitt sinnvoll und notwendig, da sie unzweifelhaft zu einer Verbesserung 
der Verkehrssicherheit beiträgt.

Der BA-Antrag Nr. 14-20/ B 05730 ist damit satzungsgemäß behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

Unser Zeichen

          
Bezirksausschuss des 16. Stadtbezirkes
Ramersdorf-Perlach
Herr Thomas Kauer
BA-Geschäftsstelle Ost
Friedenstr. 40
81660 München
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Landeshauptstadt
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Ihr Zeichen Datum
29.05.19
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